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Hausordnung Ausbildungszentrum Frick 
 
(Die nachfolgend gewählte männliche Form Kursteilnehmer und Kursleiter bezieht sich auf 
weibliche und männliche Kursteilnehmerinnen und Kursleiter.) 
 
 
Sobald sich der Kursteilnehmer auf dem Areal des Ausbildungszentrum Frick aufhält, hat er 
sich an die gültige Hausordnung zu halten.  
 
 
Es gelten folgende Regeln: 

− Unsere Grundregel: Respekt, Anstand und Sorgfalt gegenüber unseren Mitmenschen, 
unserem Ausbildungszentrum, unserer Arbeit und der Arbeit der anderen. 

− Den Anweisungen der Kursleitung und anderen Lehrkräften sowie eventuellen Kurs-
helfern ist Folge zu leisten. 

− Der Kursleiter ist Vorbild und hält sich an die hausinternen Kleidervorschriften (inkl. 
Tragen der Sicherheitsschuhe) 

− Die Parkplätze für Kursteilnehmer, welche mit dem Auto oder dem Motorrad anreisen, 
sind unter der Rampe vorgesehen. Die entsprechende Parkkarte ist gegen eine Ge-
bühr von 5.-CHF / Tag beim Kursleiter zu beziehen und sichtbar hinter der Scheibe  
bzw. am Fahrzeug zu platzieren. Ansonsten müssen öffentliche Parkplätze, z.B. am 
Bahnhof benützt werden. 
Die Parkplätze vor dem Eingang sind für Kursleiter und Gäste reserviert. 

− Die Benützung des Lifts ist nur in Begleitung des Kursleiters erlaubt. Für den Transport 
des Materials / der Werkzeuge / Abfallentsorgung etc. wird der Lift entsprechend frei-
geschaltet und die Benützer instruiert. Materialtransporte via Treppenhaus werden 
nicht toleriert. 

− Beim Arbeiten mit Maschinen sind die Sicherheitsvorschriften konsequent einzuhalten. 
Diese werden im Kurs detailliert erläutert. 

− Das Arbeiten im Kurslokal ist vor 07.30 Uhr, während der Mittagspause und nach 
17.00 Uhr aus Sicherheitsgründen nicht gestattet (ausser es wird angekündigt und 
vom Kursleiter überwacht). 

− Der Aufenthalt in den Werkstätten ist ohne Aufsichtsperson nicht erlaubt. 

− Die Verwendung von Mobiltelefonen und anderen elektronischen Geräten ist während 
den Arbeitszeiten nicht erlaubt. Die Kursleitung behält sich Vorsorgemassnahmen wie 
das Einziehen der Geräte während des Unterrichts vor. 
Das Tragen von Kopfhörern oder das Radiohören in den Kojen ist strikte untersagt. 

− Die Verpflegung in Schulräumen und Werkstätten ist untersagt. Es sind nur Getränke 
in verschliessbaren Gebinden gestattet (Keine Dosen und Becher). 
Der Aufenthaltsraum ist stets sauber zu halten. Die leeren Pet-Flaschen und der Abfall 
sind getrennt zu entsorgen. 

− Die Einnahme jeglicher Substanzen, welche eine Beeinträchtigung der Sinneswahr-
nehmung zur Folge haben, ist auf dem gesamten Schulareal strengstens verboten. 
Aus Sicherheitsgründen ist es ebenfalls strengstens verboten, solche Substanzen vor 
dem Unterricht zu konsumieren. Bei Verdacht auf Konsum kann der betroffene Kurs-
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teilnehmer vom Kurs suspendiert werden. Bei Unfällen, deren Ursache auf den Kon-
sum derartiger Substanzen zurückzuführen ist, lehnt das Ausbildungszentrum Frick 
jegliche Haftung ab! 

− Alle Räumlichkeiten auf dem gesamten Schulareal inkl. Aufenthaltsräume und Toilet-
ten sind Nichtraucherzonen. Das Rauchen ist nur an den speziell dafür gekennzeich-
neten Aussenplätzen erlaubt (Dachterrasse Aufenthaltsraum). Das Rauchen im Ein-
gangsbereich ist strikte zu unterlassen. 

− Für persönliche Wertsachen der Kursteilnehmer übernimmt das Ausbildungszentrum 
Frick keine Haftung. 

− Sollte ein Kursteilnehmer den Unterricht stören oder durch fahrlässiges Verhalten ge-
fährden, hat die Kursleitung das Recht, diesen vom Unterricht zu suspendieren. 

− Jeder Kursteilnehmer ist verpflichtet, in der Werkstatt geeignete Arbeitskleidung sowie 
Sicherheitsschuhe zu tragen. Zudem ist er persönlich dafür verantwortlich, in Gefah-
renbereichen konsequent eine Schutzbrille zu tragen.  

− Bei Verlust der zur Verfügung gestellten Werkzeuge haftet der verantwortliche Kursteil-
nehmer. 

− Der Kursteilnehmer hat zu sämtlichen Einrichtungen, Maschinen und Werkzeugen 
Sorge zu tragen. Bei mutwilliger Beschädigung wird der Schaden dem Kursteilnehmer 
in Rechnung gestellt. 

− Spezielles:  
− In Garderoben und WC liegen keine Papiere herum. Die Kleider sind ordentlich 

deponiert. 
− Der Aufenthaltsraum ist am Ende der Pausen stets sauber zu verlassen. Die 

Tische und Stühle sind jeden Abend gereinigt. 
− Die Werkstatt ist jeden Abend mit dem Besen zu reinigen. 
− Im Schulzimmer sind die Tische und Stühle jeden Abend sauber und geordnet 

zu hinterlassen. Es liegen keine Papiere herum. Auf den Tischen herrscht Ord-
nung. 

− Korridor und Treppe werden jeden Abend mit dem Besen gereinigt. Kleisterfle-
cken sind mit Wasser zu entfernen. 

− Aschenbecher werden täglich geleert. 
− Allfälliger Müll auf dem Areal wird aufgehoben und täglich entsorgt. 

 
Frick, 19.Mai 2016 

 

 


